
Protokoll der Jahreshauptversammlung des RFV Schneeren e. V.

am  Freitag, den 20. Januar 2012 um 20:00 Uhr

im Gasthaus Asche- Runte in Schneeren

Anwesende Mitglieder: 32

TOP 1 Begrüßung:

Der 1. Vorsitzende Axel Schmettkamp begrüßt alle Anwesende und besonders seinen Vorgänger 
Heinrich Baldrich.

Anschließend wird der verstorbenen Mitglieder während einer Schweigeminute gedacht.

TOP 2 Jahresbericht:

TOP 3 Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2011 wird vorgezogen. Merle 
Struckmann verliest daraufhin das Protokoll.

Carola Wiebking berichtet, dass das Turnier gut besucht war, es wurden 3 LPO-Prüfungen angeboten, 
der Zeitplan konnte eingehalten werden. Es gab jedoch wieder ein Parkproblem. Es gab erneut einen 
2. Springabreitplatz. Die Organisation und die Helfer waren gut. Die Einteilung der Helfer ist aber 
schwer. Die Meldestelle, Getränketheke und  die Bratwurstbude haben auch geklappt.

Anschließend berichtet Carola Wiebking über den Umbau des Reitplatzes. Der Zaun wurde mit 
Recycling-Pfählen neu gebaut. Es  wurden neue Tore aufgestellt, damit der Trecker mit Güllefaß 
besser in den Reitplatz fahren kann. Im Frühjahr soll ein Schaukasten am Reitplatz angebracht 
werden. Es ist ein Arbeitseinsatz zur Fertigstellung des Reitplatzes geplant. 

Axel Schmettkamp bedankt sich bei Carola Wiebking  für Ihren Einsatz. Er sieht den Reitplatz als 
Aushängeschild des Reitvereins.

Danach berichtet Axel Schmettkamp über den Jugendjagdreitlehrgang und die Jugendjagd. Der 
Aufbau begann 2 Wochen vorher. Es war eine gut überschaubare Anzahl von Teilnehmern. 
Axel Schmettkamp hat für die Jugendjagd auf anderen Jagden geworben. Es haben mehr Reiter an 
der großen Jagd teilgenommen. Er bedankt sich bei Thore Baldrich, dass er Jagdherr gewesen ist. Die 
Anzahl der Treckerfahrer ist immer nahezu unvorhersehbar. Es kommen immer viele Zuschauer auch 
bei einem  erhöhten  Eintrittsgeld. Es war der richtige Schritt die Bewirtung an das Gasthaus Asche 
abzugeben.  Dieses Jahr beginnt der Aufbau  3 Wochen vor der Jugendjagd, die  dieses Mal auf der 
linken Seite stattfindet.

TOP 3 Verlesen des Protokolls  der Jahreshauptversammlung 2011:

Es  wurde  bereits unter dem TOP 2 verlesen und nun genehmigt.

 



TOP 4 Kassenbericht, dabei  Entlastung des Vorstands:

In diesem  Jahr wurde viel investiert.

Einnahmen:         13.605,39 Euro

Ausgaben:            17.794,17 Euro

Verlust:                   4.188,78 Euro

Der Reitplatz hat mit der Entsorgung des alten Zauns rund 6.000 Euro gekostet.

Turnier:            +       175,61 Euro

Jugendjagd:     -       237,88 Euro (+ Zuschuss vom Sportring)

große Jagd:      +      288,67 Euro

Besondere Einnahmen:         7.149,40 Euro

Spenden:                                  1.390,00 Euro

Spende Sportring                       489,00 Euro

Mitgliedsbeiträge                   5.044,00 Euro

Daniela Kelleter bedankt sich bei dem Festkomitee, die zahlreiche Spenden für das Vereinsturnier 
gesammelt haben.

Hohe Ausgaben:                                       8.888,05 Euro

Beiträge Regionssportbund                   1.259,20 Euro

Beiträge Pferdesportverband                1.705,20 Euro

Sprungmaterial                                            309,40 Euro

Reitplatz:                                                   5.614,25 Euro

Gesamtvermögen zum 31.12.2011                                11.941,27 Euro

Bank                                                                                       3.197,87 Euro

Kasse                                                                                         290,26 Euro

Sparbuch                                                                               8.453,14 Euro

In diesem Jahr ist eine Steuererklärung rückwirkend für 3 Jahre abzugeben.

Die Kassenprüferinnen Anne-Marie Ernsting und Carolin Ruhnow berichten, dass die Kasse 
ordnungsgemäß geführt wurde. Anne-Marie Ernsting bittet  daher um Entlastung des Vorstandes.

Heinrich Baldrich hat eine Rückfrage, ob mit dem Kuchenzelt ein Verlust erzielt wurde und ob es 
deswegen zukünftig nicht mehr vom Verein bestückt wird. Es wird erläutert, dass das Kuchenzelt 
seitens des Vereins verzichtet wird, weil es schwierig ist hierfür Helfer zu finden.



Anschließend wird die Entlastung des Vorstands einstimmig erteilt.

TOP 5 Wahlen:

Gewählt werden 2. Vorsitzende/r; 2. Schriftführer/In; 2. Kassierer/In; Kassenprüfer/In; Fest- und 
Jagdkomitee.

Die 2. Vorsitzende Alexandra Fredrich wird einstimmig wiedergewählt.

Zur Wahl zur 2. Schriftführerin steht Andrea Schäfer nicht wieder zur Verfügung. Axel Schmettkamp 
bedankt sich für Ihre Arbeit und Ihren Einsatz und überreicht Ihr einen Blumenstrauß.  Anne-Marie 
Ernsting wird für das Amt der 2. Schriftführerin vorgeschlagen und einstimmig gewählt.

Die 2. Kassiererin Maren Geisler wird einstimmig wieder gewählt.

Die Kassenprüferin hat das 2. Jahr die Kasse geprüft und scheidet daher aus. Sabine Kramer wird 
vorgeschlagen und wird einstimmig gewählt.

Für das Festkomitee stehen Dorit Struckmann und Barbara Ernsting zur Wiederwahl und  zusätzlich 
wird Chiara Haas vorgeschlagen, da Anne-Marie Ernsting bereits zur 2. Schriftführerin gewählt wurde 
und deshalb ausscheidet.  Das Festkomitee wird einstimmig gewählt.

Für das Jagdkomitee werden Wilhelm Ernsting und Wilhelm Fischer vorgeschlagen. Sie werden 
einstimmig gewählt.

TOP 6 Abstimmung zur neuen Satzung:

Die Satzung ist aus steuerlichen Gründen, die auf Gesetzesänderungen beruhen, zu ändern, damit 
der Verein weiterhin als gemeinnützig gilt und keine Gewinnerzielungsabsicht hat.

Außerdem sollen der  1. Vorsitzende und der 2. Vorsitzende als Repräsentanten des Vereines beim 
Amtsgericht Neustadt eingetragen werden und nicht wie bisher der 1. Vorsitzende und der 
Schriftführer.

Über jeden geänderten Paragraphen ist einzeln  abzustimmen.

§2-  Zwecke des Vereins

Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Er darf keine 
Person durch Abgaben, die dem Vereinszweck fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe 
Vergütungen begünstigen. Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsmäßige Zwecke verwendet  
werden.  Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts  
„Steuerbegünstige Zwecke“ der Abgabenordnung.

Der Änderung der Satzung wurde einstimmig zugestimmt.

§ 7- Vorstand

Vorstand im Sinne des § 26 BGB ist der Vorsitzende und der 2. Vorsitzende.



Sabine Falke-Halfpap fragt  an, warum der Kassenwart nicht haften soll, obwohl dieser auch zum 
Geschäftsführenden Vorstand gehört.

Axel Schmettkamp schlägt daraufhin folgende Änderungsmöglichkeiten zur Abstimmung vor:

Vorstand im Sinne des § 26 BGB ist…

… der Vorsitzende und der 2. Vorsitzende                                      -  1 Stimme

… der Vorsitzende und der Kassenwart                                           - 21 Stimmen

… der Vorsitzende, der 2. Vorsitzende und der Kassenwart        -  3 Stimmen

Aufgrund der Mehrheit der Stimmen wird die Satzung zu § 7 wie folgt geändert:

Vorstand im Sinne des § 26 BGB ist der Vorsitzende und der Kassenwart.

§ 8- Vermögen des Vereins bei Auflösung

Bei Auflösung des Vereins oder Wegfall des bisherigen Vereinszwecks fällt das Vereinsvermögen dem 
Landessportbund Niedersachsen mit der Verpflichtung zu, es ausschließlich und unmittelbar im Sinne 
des § 2 dieser Satzung für die Förderung des Reit- und Fahrsports zu verwenden.

Der  Änderung der Satzung wird einstimmig zugestimmt.

§9- Die technische Kommission

Veranstaltungen reitsportlicher Art müssen nach der Leistungsprüfungsordnung  (LPO) oder  
Wettbewerbsordnung (WBO) ausgerichtet werden. Die Genehmigung zu Veranstaltungen gibt die 
zuständige Kommission bzw. der Pferdesportverband Hannover.

Der Änderung der Satzung wurde einstimmig zugestimmt.

Es findet eine 10 Minuten lange Pause statt.

TOP 7 Abstimmung zur Beitragserhöhung auf 36,- Euro für Erwachsene und auf 24,- Euro für 
Jugendliche:

Axel Schmettkamp begründet die Erhöhung damit, dass 9,- Euro für Erwachsene und 4,- Euro für 
Jugendliche an andere Verbände wie FN und Pferdesportverband Hannover, in denen man Mitglied 
sein muss, zu zahlen ist und dass diese Beiträge auch für Ehrenmitglieder gezahlt werden müssen. 
Außerdem gibt es viel Retour-Post von Mitgliedern, die unbekannt verzogen sind und Rückläufer 
beim Lastschriftverfahren bei der Bank. Diese Mitglieder werden aus dem Verein ausgeschlossen. 
Aber dennoch muss man die bereits genannten Beiträge leisten, hat Lastschrift-Rückläuferkosten und 
bekommt keine Mitgliedsbeiträge. Somit dienen die Mitgliedsbeiträge mittlerweile lediglich der 
Selbsterhaltung, weshalb der Vorstand die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge vorschlägt.

Carsten Müller schlägt vor die Mitgliedsbeiträge noch deutlicher zu erhöhen, weil viele Mitglieder 
nur Mitglied aufgrund der niedrigen Mitgliedsbeiträge sind. Axel Schmettkamp weist daraufhin, dass 



man auch beachten muss, was der Verein bieten kann z. B nur einen Reitplatz. Ein höherer 
Mitgliedsbeitrag wird nicht benötigt, weil andernfalls auch die Gemeinnützigkeit bzw., dass keine 
Gewinnerzielung besteht, in Frage gestellt werden kann.

Michael Neikes fragt an, ob kein früherer Rausschmiss der  Mitglieder, die die Beiträge nicht zahlen 
möglich ist. Die Mitgliedsbeiträge werden rückwirkend Anfang Dezember abgebucht. Die 
Mitgliederanzahl ist bis zum 31.01. des Folgejahrs an den Pferdesportverband zu melden. Anja Haas 
schlägt vor, die Einziehung der Mitgliedsbeiträge  z. B. schon Mitte des Jahres durchzuführen.  Carola 
Wiebking merkt an, dass die Mitgliedsbeiträge nicht zwingend am Jahresende abgebucht werden 
müssen. Daniela Kelleter erklärt, dass das Problem sei, die Beiträge rückwirkend abgebucht werden 
und die austretende Mitglieder erst zum Folgejahr austreten und dann meinen sie müssten für dieses 
Jahr nicht mehr  zahlen. Die Diskussion so unter den TOP 10 Verschiedenes fortgesetzt werden.

Zu der Mitgliedsbeitragserhöhung wird einstimmig zugestimmt.

TOP 8 Vorhaben:

Turnier:

Carola Wiebking hat die Turnierleitung an Alexandra Fredrich abgegeben, sie jedoch weiterhin 
unterstützen. Das Turnier findet am 28.-29.04.2012 statt. Es richten August Schmidt und Christine 
Runge sowie ein Prüfer/In Breitensport.  Es finden keine LPO-Prüfungen statt, da das Aufgabenheft 
geändert wurde und da soll das Turnier vor allem für Vereinsreiter als Test/ Vorbereitung für die 
neue Saison dienen, weshalb Dressur und Springen auch bis A** ausgeschrieben ist. Es werden viele 
Reiter erwartet. Der Aktionsparcours wird gestrichen und dafür wird Jump and Run angeboten. Vor 
dem Turnier müssen die Hindernisse gestrichen werden.

Beteiligung Schützen- und Erntefest:

Carola Wiebking weist daraufhin, dass am Donnerstag davor jeweils mit dem Spielmannszug geübt 
wird und hofft auf mehr Teilnehmer. Es ist schwierig bei Pferden die Reaktionen auf Musik  und 
Standarte einzuschätzen.

Der Jugendjagdlehrgang findet am 28. oder am 29.09.2012 statt.

Die Jugendjagd findet am 30.09.2012 statt.

Im August sollen während der Sommerferien in Nordrhein-Westfalen Reiterspiele mit dem Reitverein 
Bierde stattfinden.

Die Herbstjagd findet am 21.10.2012 statt.

TOP 9 Ehrungen:

Carola Wiebking bedankt sich bei allen die Ihre Ergebnisse zugeschickt haben und bei allen die für 
den RFV gestartet sind . 

Alle, die Ihre Ergebnisse zugeschickt haben, erhalten ein kleines Präsent.

Carola Wiebking hofft, dass in diesem Jahr mehr Mannschaftsprüfungen geritten werden.

Axel Schmettkamp bedankt sich bei Carola Wiebking für die Übernahme der Ehrungen.



TOP 10 Verschiedenes:

Es wird vorgeschlagen, die Mitgliedsbeiträge ab dieses Jahr bereits Anfang November einzuziehen.

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen.

Axel Schmettkamp schließt die Versammlung um 22:25 Uhr.

_________________________                                                           ______________________

                 (MerleStruckmann, 1. Schriftführerin)                                                                                         (Versammlungsteilnehmer)


